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B. Als Mündungsgebiet von Rhein, Maas und Scheide steht Holland einerseits in
ausgezeichneter natürlicher Verbindung mit einem wirtschaftlich hochentwickelten Hinterlande,
andererseits wird das Land durch diese tiefen und breiten Strome in besonderem Maße dem
Seehandel erschlossen. — Belgien greift tiefer in das europäische Festland ein; es erstreckt
sich quer über die mittlere Maas und Scheide, ohne aber deren Mündungen zu beherrschen.

C. Holland ist nur Tiefland. An dem Meere und den Flüssen ziehen sich die Marschen
hin, die zum großen Teil unter dem Meeresspiegel liegen und durch hohe Deiche gegen Über-
flutungen geschützt werden müssen. Zahlreiche Kanäle. Schleusen und Pumpwerke dienen der
Entwässerung. — In Belgien liegt kein Gebiet unter dem Meeresspiegel; der N. und NW.
ist ein hügeliges Flachland, im S. und SO. breiten sich die Ardennen ans.

D. Mineralische Schätze
finden sich in Holland fast gar Verkehr skarte
nicht; von einiger Bedeutung Sk. 21. Belgiens und der Niederlande,
sind bie Torf- und Tonlager. —

Belgien besitzt einen gtoßen Reich¬
tum an industriell wichtigen
Bodenschätzen. Am Rande der
Ardennen liegen die großen bel-
gischen Kohlen- und Eisenerzlager
^Jahresproduktion: 23 Mill. t
Steinkohlen, 2 Mill. t Roheisen].
Ferner sind die Ardennen reich
an Zink- und Bleierzen, an Mar-
mor- und Schieferbrüchen, an

Kaolin- nnd Quarzlagern.
II. Die Bevölkerung

beider Königreiche ist
verschieden.

Die Niederlande sind ein
rein germanisches Land; das
evangelische Bekenntnis herrscht
vor; die Volksbildung steht wie
in allen germanischen Ländern
sehr hoch. — Die Bevölkernng
Belgiens ist gemischt; im N.
wohnen die niederdentschen Fla¬
men , im S. die französischen
Wallonen. , Das katholische Be¬

kenntnis herrscht fast ausschließ-
lich; die Volksbildung ist ge-
ringer als in den anderen Voll-
kulturländern West- und Nord-
europas.

III. Die Unter-
schiede in der Naturausstattung und in der Bevölkerung bewirken
auch große Unterschiede in dem Wirtschaftsleben beider Staaten.

Eine gewisse Ähnlichkeit besteht nur in der hochentwickelten Landwirtschaft,
die in beiden Ländern durch fruchtbares Erdreich und mildes ozeanisches Klima
begünstigt wird.

Die zahlreichen Wiesen und Weiden der Marschen in Holland gestatten eine aus-
gedehnte Viehzucht. Rinder, Pferde, Milch, Butter, Käse, Fleisch werden in großen Mengen
ausgeführt, besonders nach den benachbarten Industrieländern. Ter Ackerbau liefert vor
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